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Agenda

• Gefährdungsermittlung: Herzstück warum? 

• Voraussetzungen, damit die Gefährdungsermittlung Herzstück ist 

• Ziel und Resultat der Gefährdungsermittlung

• Tipps für Trägerschaften zur Umsetzung in den Betrieben
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Herzstück – Warum?

Werden die Gefährdungen nicht ermittelt, können die in den rechtlichen 

Grundlagen festgehaltenen Arbeitgeberpflichten nicht erfüllt werden, 

insbesondere:

• angemessene Information und Anleitung der in einem Betrieb beschäf-

tigten Arbeitnehmenden über die Gefährdungen, die bei ihren 

Tätigkeiten auftreten

• Ergreifen der notwendigen Schutzmassnahmen und Anordnungen nach 

anerkannten Regeln der Technik (Art. 6, Verordnung über die Verhütung 

von Unfällen (VUV)

• Aber: der Anteil an Schweizer Unternehmen (39%), die eine Gefähr-

dungsermittlung durchführen ist halb so gross wie in Europa (77%) 

(Esener-Studie 2019): Hier spielen die ASA-Lösungen eine wichtige 

Rolle!
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Herzstück – Warum?

Ohne Gefährdungsbeurteilung kann die 10-Punkte-ASA-Systematik 

nicht umgesetzt werden:

• Sicherheitsziele

• Ressourcenplanung (z.B. SiBe) 

• Instruktionen

• Regeln

• Massnahmenplanung

• Notfallorganisation

• Audit
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Herzstück – Warum?

Arbeitsumgebung

Gefahrentabelle:

www.suva.ch/66089.d

Gefährdungsermittlung

und -beurteilungArbeitstätigkeit

Arbeitsmittel

Arbeitsstoffe

http://www.suva.ch/66089.d
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Regulatorische Vorgaben, z.B.:
• Gesetze, Verordnungen

• Technische Richtlinien (z.B. Arbeitsplatzgrenzwerte), 

• Vorgaben der EKAS, SECO, Suva, Fachorganisationen,

• Herstellerangaben 

• etc.

Wenn keine Vorgaben vorhanden: Beurteilung der Gefährdung durch 

Spezialist/-innen der Arbeitssicherheit, Stufe Sicherheitsingenieur/-in 

und höher.
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Herzstück – Warum?

Die Sicherheits- und Gesundheitsgefährdungen zu ermitteln und zu 

beurteilen, gehört zu den zentralen Aufgaben der überbetrieblichen 

ASA-Lösungen

Gefährdungsermittlung

und -beurteilung
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Zielsetzungen der 

ASA-Lösung

Gefährdungsermittlung

und -beurteilung

Herzstück – Warum?
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Herzstück – Warum?

Ressourcen-

planung für 

ASA-Lösung

Gefährdungsermittlung

und -beurteilung
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Herzstück – Warum?

Hilfsmittel für Ausbildungen, 

Instruktionen & Informationen

Gefährdungsermittlung

und -beurteilung
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Herzstück – Warum?

Hilfestellung für 

innerbetriebliche

Sicherheitsregeln 

Gefährdungsermittlung

und -beurteilung
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Herzstück – Warum?

Vorgaben zu 

Massnahmen-

planung nach 

STOP

Gefährdungsermittlung

und -beurteilung
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Unterstützung bei der 

Notfallorganisation

Gefährdungsermittlung

und -beurteilung
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Hilfestellung zur Priorisierung 

bei Kontrollgängen

Gefährdungsermittlung

und -beurteilung
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Voraussetzungen, damit es ein Herzstück ist
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• Geeignete Zusammensetzung der Trägerschaft

• Prozess zur Erarbeitung und Erneuerung der Gefährdungs-

beurteilung gut aufgleisen

• Qualität, Zusammenarbeit und Branchenkenntnisse der ASA-

Spezialisten sicherstellen

• Gute Hilfsmittel für die Betriebe erstellen



Gefährdungsbeurteilung, das Herz des ASA-Systems

Christine Michel / Philipp Carlen Fachkommission 22 ASA

Voraussetzungen: Zusammensetzung Trägerschaft

Die Trägerschaft achtet darauf, 

dass ihre Zusammensetzung 

genügend Fachwissen und 

Praxisbezug abbildet.
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Voraussetzungen: Prozess gut aufgegleist

➢ rechtzeitige Planung und klare Auftragserteilung an die Spezialist/-

innen

➢ strukturierte Diskussion, um neue Entwicklungen und Gefährdungen 

in den Arbeitsmitteln oder Arbeitsprozessen zu erkennen 

➢ der Praxisbezug für die ASA-Spezialist/-innen wird bewusst vermittelt, 

insbesondere mit Besichtigung von Arbeitsvorgängen und –plätzen

➢ bewusste Nutzung der Gefährdungsbeurteilung für die Zielsetzungen 

und Schwerpunktaktionen zur Umsetzung in den Betrieben
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Voraussetzungen: ASA-Beizug

• Auswahl der ASA-Spezialist/-innen: Qualifikation und Branchenkennt-

nisse sicherstellen

• Klare vertragliche Regelung der Aufgaben

• Guter Einbezug der Spezialist/-innen in die Trägerschaft

• Zusammenarbeit aller ASA-Spezialist-/innen 

sicherstellen: Wenn nötig, zusätzliche 

Spezialist-/innen beiziehen (z.B. 

Arbeitspsycholog/-innen, Ergonom/-innen)
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Voraussetzungen: Vorhandene Instrumente nutzen

➢ Auswertungen von Berufsunfall- und 

Berufskrankheitsstatistiken 

anfordern: www.unfallstatistik.ch

➢ Unterlagen von EKAS und Suva

➢ Unterlagen des SECO im Bereich 

Gesundheitsschutz und psycho-

soziale Risiken
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http://www.unfallstatistik.ch/
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• EKAS-Merkblatt zur kollektiven Gefährdungsbeurteilung in 

überbetrieblichen ASA-Lösungen

Link Download

• Gefährdungsermittlung in 

Kleinbetrieben Suva 66089

• Gefahrenportfolio – Suva 66105

• Andere Tools (z.B. elektronisch)
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Hilfsmittel zur Erarbeitung

https://ekas-asaloesungen.ch/download.php?id=590
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Ziel und Resultat der Gefährdungsermittlung

• Die Gefährdungsbeurteilung auf Ebene der Branche muss dazu 

dienen, dass die Betriebe ihre Gefahren auf Betriebsebene ermitteln 

und Massnahmen ergreifen können

• Die Trägerschaft macht sich bewusst Gedanken, wie die 

Gefährdungsbeurteilung für die Betriebe fruchtbar gemacht und 

vermittelt wird

➢ Resultat = praktikable Hilfsmittel, Anleitungen für Betriebe
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Tipps für Trägerschaft zur Umsetzung in den 

Betrieben
Definition von Schwerpunkten (in Abhängigkeit der Berufsunfall- und 

Berufskrankheitsstatistik)

• Hilfsmittel für die betriebliche Ermittlung der Gefährdungen

• Hilfsmittel für die Information und/oder Instruktion der 

Arbeitnehmenden

• Anleitung zur Massnahmenplanung nach STOP 

• Ausrichtung des KOPAS-Grundkurs und –Fortbildung an 

Schwerpunkte
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Tipps für Trägerschaft zur Umsetzung in den 

Betrieben
• Ausrichtung von Erfa- oder Fachtagungen an den Schwerpunkten

• Publikationen zu den Schwerpunkten über:

• Webseite der überbetrieblichen ASA-Lösung

• Newsletter mit Themen zu den Schwerpunkten

• Einbezug von Social-Media (z.B. LinkedIn, FB, 

Instagramm etc.)
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